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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir danken Ihnen für Ihre Anfrage zu Artikel 33 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
(REACh). 

Die Sicherheit unserer Produkte und der Schutz der Umwelt sind Bosch Rexroth ein wichti-
ges Anliegen. Im Hause Bosch Rexroth arbeiten wir mit großer Intensität und in enger Zu-
sammenarbeit mit unseren Lieferanten an der Umsetzung der REACh-Anforderungen. Somit 
können unsere Kunden sicher sein, dass wir unsere rechtlichen Verpflichtungen erfüllen. 

Hiermit möchten wir Sie informieren, dass in wenigen unserer Produkte die folgenden sie-
ben Stoffe der REACh-SVHC-Kandidatenliste in einer Konzentration über 0,1 Massenpro-
zent enthalten sind (SVHC-Kandidatenliste mit Stand vom 23.01.2024).  

 

 Stoff CAS-Nr. Fußnote 

1 Blei 7439–92–1 *1 

2 Bleimonoxid 1317–36–8 *2 

3 Imidazolidin–2–thion 96–45–7 *3 

4 Hydrazinhydrat 7803–57–8 *4 

5 Dibortrioxid 1303–86–2 *5 

6 Decamethylcyclopentasiloxan 541–02–6 *5 

7 Octamethylcyclotetrasiloxan 556–67–2 *5 
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*1   Verwendung in: Bauteilen aus Messing, sehr wenigen Bauteilen aus einem speziellen 
        Stahl, Elektronikkomponenten des Active Shuttle  

*2   Verwendung in: Dongel des Locators (Laserlokalisierungssoftware)  

*3   Verwendung in: Kantenschutz (Kabeldurchführung) verschiedener Schutzkästen 

*4   Verwendung in: Getriebemotor 3842554306 

*5   Verwendung in: Kamerasystem des Transportfahrzeugs des Active Shuttle 

Die Verwendung der oben genannten Stoffe ist nicht verboten, die Information muss aber 
nach REACh Artikel 33 entlang der Lieferkette mitgeteilt werden. Die genannten Bauteile 
erfüllen jedoch die allgemein nach der RoHS- und der REACh-Verordnung einzuhalten-
den Grenzwerte. Sie können die genannten Bauteile weiterhin verwenden. Zur sicheren 
Verwendung sind keine besonderen Informationen erforderlich (z. B. wenn eine Exposi-
tion in allen Lebenszyklusstadien des Produkts ausgeschlossen werden kann). 

Bosch Rexroth arbeitet aktuell an der Umstellung auf nicht mit Blei legierte Werkstoffe. 

Wir möchten uns an dieser Stelle für Ihr Verständnis bedanken. 

Unsere Auskünfte geben wir nach bestem Wissen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bosch Rexroth AG 
Montagetechnik Stuttgart 
 
 
 
 
 
 
Winfried Neckermann    Evelyn Gondosch 
Leiter Projekteinkauf    Leiterin Entwicklungsexzellenz Mechatronik 
Montagetechnik     Montagetechnik 
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